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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

SuS Strackholt : TSV Holtrop 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 Uhr

Großmann macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SuS Strackholt hat der TSV Holtrop am Donnerstag in weniger
als 140 Minuten zwei Punkte in der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund gesammelt. Beim SuS
Strackholt lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 11:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
SuS Strackholt mit einem und der TSV Holtrop mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Sanders / Uken bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von van Lengen / Tjarks dann doch niedergerungen worden. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Post / Bohle, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Siebolds /
Großmann verloren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Kettwig / Tornow-Frerichs über die 1:3-Niederlage gegen Ebbelaar / Onneken hinweggetröstet
werden mussten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Fritz Post im Spiel gegen Frank Großmann, das 0:
3 verloren ging. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Annika Bohlen eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Dennis Siebolds kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später folgenden
3:0 gegen Julia Tjarks fand Fabian Kettwig indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Klaus Tornow-Frerichs gegen Ingo van Lengen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Robert Sanders gelang es, Jakobus Onneken im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Henning Uken versäumte es mit einem 12:14, 13:
11, 6:11, 4:11 gegen Marcel Ebbelaar, einen Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Wenige Chancen hatte Fritz Post beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Dennis Siebolds. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Frank Großmann war für Annika
Bohlen letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Bilanz von Großmann nun 10 Siege, bei 14 Niederlagen aus. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der SuS Strackholt in der Saison nun 3 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.04.2023 gegen die TTG
Nord Holtriem II bevor. Für den TSV Holtrop steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Wittmund am 19.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:13 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SuS Strackholt

Doppel: Sanders / Uken 0:1, Post / Bohlen 0:1, Kettwig / Tornow-Frerichs 0:1 
Einzel: F. Post 0:2, A. Bohlen 0:2, F. Kettwig 1:0, K. Tornow-Frerichs 0:1, R. Sanders 1:0, H. Uken 0:
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1 
 TSV Holtrop

Doppel: Siebolds / Großmann 1:0, van Lengen / Tjarks 1:0, Ebbelaar / Onneken 1:0 
Einzel: D. Siebolds 2:0, F. Großmann 2:0, I. Lengen 1:0, J. Tjarks 0:1, M. Ebbelaar 1:0, J. Onneken
0:1


